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3?ï., 50 3HnfMeete (djaidgetildje §flnî)îoetÎ6E=âfiîn«B (Organ für Me offiziellen Sßublttattonen be§ ©djmetz. ©emerbebereiitS). 1025

•Jluf $ragc 1216» ©ententröbren für SSafferbruc! feilen ejtra
anjeferttflt Werben unb jtoar au® gut gewafdjenem ©anb unb mit
ptcrerer Sanbtmg a18 gcwöljnlitf) unb nidjt gegoffcn, fonbcrn ffart
M tie SDîobeHe geftampft. 28iH man Sftö&ren für über 10 SJÎeter
wud, fo muf) man ®val)tringe nal)e bem äußern ®urd)meffer je
m" 10 Jit 10 cm beim Stampfen mit bent SDtaterial einlegen, ©otdje
itogren foHen beim @e|en unter ben ©tofjen mit eingeftampften
®tetnen unterlegt unb für ba® ®id)ten feiner ©anb 2:1 ©emcnt
genommen werben. ®a® SCixffanfc^en ifi in ®rucfleitungen, mo leine

«f bap fournit, Wenig jit fünften, bei ©ementröbrett fogar er*
wtnfgit. 3lud| wirb ben @u6eifenrbt)ren Wegen ber raubern Qnnen*
fla<be mebr ®uff anhaften. B.

„ 3luf ffrage 1217, ©ewitnfdjte Pffoir® in weifsglafierlem ®l)on
liefert Sbnen ffr. ©ifinger, fanit. ©hmdjtungen, JBafel.

Sluf ffragc 1222. Uteue SSanbfägcn liefert biüigft unb mit
Oiarantie ffrib ätfarti, äBintertbur.

ff« ©rb-, Pattrer-, ItaitalifatUntö- mtb Her feig-

«t j fit« bas fanöeotapotjrapljietjcbättbr auf beut
î«W)enfrl!i In Kern, päne, töebingungen unb Slngebotformulare
jtno bet ber ®ireltion ber eibg. SSauten (Sitnbeäbau® Sßeftbau, Limmer

: 105) jur ©inficbt aufgelegt, tlebernabmäofferten fittb berfdjloffen
«ter ,ber Sluffcbrift „Slngebot für 2anbe®topograp£)trgcbäube" bis

Set ^ frorrfo einzureichen an bie ®ireltion ber eibg. Sauten in

©iitutoltttrrßcweiubc pbrrtt (©olotburn) fdjreibt bie

|tenourttian beo §d|ttUjn«|eo (ttel'rnniurf, ©ipfjcr- unb
A**"?i'Oeit, ©errate unb üanaijanababien an» Refait)

Zur jrtonfurrenj au®, ©ingaben fittb berfdjlojfen mit ber Sluffcbrift
«^djulbauärepnratur" bis 1. Slprit an g. Sïaifer, päfibent ber ©cfmi*
tommiffion, einzureichen, Wctcbcr nähere Sluêfunft erteilt.

©rfreJItt»® nun üJuljreu bei ber geiuälbten Kriwite
a«(|cvl)rtlb Sftraba im Sloftenboranfdhlage bon fjr. 2000. Offerten
nno bis 25. 3/färg bent Sorftanb ©cblein® (Sraubiinben) einzureichen,o pan unb Snnborfdjriften gur ©infidjt aufliegen.

„ Pattrer-, ftuullllciu-, Pitttitrr-, Kadjbrrber- unb
SUcUjjlefrtfbeiteu juttt limitait ber ftirdic iu lObrrkird)
Wtjern). päne unb Sebingttngcn Ibttnctt auf bcm Sttreau be®

n ptiet SantonSbaumeifter® im Steg.*©!cbäube, III. ©toc!, eingefeben
«tto bie (Singebefornutlare bafelbft bezogen werben. Offerten fittb

at sm-^n mit ber Sluffcbrift, „Umbau ber Sirdje Dberfircb" bt®
l' 3"ärj an ba® ©aubepartement be® ffanton® Sttjern einzureichen.

Sie (hrb-, Pattrer-, ©entent-, pntmcr-, gpritaler-
«Üb haliceiueutbebirriruntjoavbeiten jtt eineut neuen
"trtßajiu bei ber ©ifenbaljuftatian Éîeiljenbitl)l b. $rr«,

SDebtfe en blanc fönnen bi$ 22. Sftäq auf bent $anton§bauamt
«ern erhoben unb bie pane ttnb ba® SebingniSbeft bafelbft einge*
üben Werben. ®ie Sïngebote fittb berfdftoffen mit ber Sluffcbrift:
/»Angebot für Sauarbeiten jum neuen ©alptagajin" bi® 23. SJiärg
®ee Sinanjbireflion be® Sîanton® Sern einzureichen.

,1'ür ben iteubau einer gritettue liegen bie ®etailplänc
Sl. @ri®mann, griebenöridjtcr in Slaratt, zur ©infidjt offen. Se=

wotber werben erfuc|t, Softenberedmuttgen bi® 20. fötärz einzitrei<hen.

»,
Sie 4lfennerel-©eua|fettfdirtfl pturten eröffnet Slon

i>ie Sndrfcedter-, gitettßler-, gdilnflfer-, ©inl'er-
2«? P<*l«raebeiten jutn gremterei-©ebiinke. ©ingabc
A S. • 19- iOiärj, abcnb®. Stöbere Slu«lunft ertetlt ber Sattftibrer,
9- Setttpierre, Sautedjnifer in SKurtcn.

©rk-, ptaurer-, ©ranit-, Jitnnter-, glad>öedtev- unb
yVettglerarbeiten fiir ein britte» gdjullrnttö in gauuett-
A r ;î, ®i"gabeformulare fönnen bom Snitinfpeftorat bezogen werben,
!n rl!* etttef) bie Pane unb Sebingni®befte gur ©inficht aufliegen.
"Wfcftloffene Offerten mit ber Sluffdhrift „Sittgebot für pintarfebub
wu®=Steubait" ftnb bcm päfibenten ber ©ptlhmtSbaufomtniffion,

atufener, bi® 20. SJtärg einzureichen,
iieferttuij nett 34 neuen gdutlbänlteu für bie gd)«l

ftOWwertualtutuj Ulalb (8«rid)). Stöbere SluSfunft erteilt Sebrev

g«uft. ©djriftlithe Offerten ftnb berfd)loffett bi® 15. Sftörz ait bett
®dmlgut®Derwalter 3. ©cbattfelberger einzureichen.

n,,..,ÖefernU)j netter gdjttlbünhr (3meier=©hftcm), cirfa 140

tüf ll^otnabmäofferten nebft pidinttngen bi® 30. Pärj ber--

unter ber Sluffdjrift „Offerte fiir ©cbulbättle" franto ait ben

u^eat Klaffen (itri). 2ieferuttg®termin ©ttbe 3tt!i 1902.

», Sie ffivb-, Pattrer-, Ijnnllein-, ftttu|l|leitt-, ©ipfer-,
f;'"'uer-, fedter-, ggreueler-, OBUafer- ttnb gd»t*einer-
«tbeit, gieferuttö uatt X-gaiUen (ea. 3500 Pia), tleU-
laben ttttb liallialaulten für bett Iteubau bes Knill grijaab,
uA fttfabriltant, in Peinfeibeu. glätte unb Snitbcfcbrieb
i^gou bei bem Sauberrn jur ©infidjt auf, ait ben bi® 20. SJtärg bie

Offerten einzureichen fittb.
«"iJfnbenK-erirtttf ben Anbaue» ber ©ttrttlfaUe itt

yoletliuvn ; Kerfeüeit ber ©eetlair - Jlaublleitte ber
pettgibetidte bafelbll, ®ie Saitoorfchrifteit fönnen beim ©tabt=
"unmte eingefeben werben, ffiingabetermin : 16. SJtärz.

Der gan einer gaitleufdftueUe uebfl Itfer-Kerfidrer-
ttngeu in ber ffitntue, unterhalb ber ©ifenbabnbritefe bei ©muten*
matt. Sei biefen Slrbeiten fontmt aud) ffunbation auf ptteumatifebem
Stiege zur Slnwenbung. ®er iffofteitanfcbtag betrögt gr. 86,500. —.
fßlatt unb Sebtttgungett liegen bei ber Snubireftion be® Stanton® Sern
zur ©inficbt auf, mofclbft Uebernabmêofferten bi® 29. SJtärz einzu*
fenben fittb.

Kie ©rb-, Kfnlfl-, Pattrer- ttttb gteinljauerarbeiteu
ntr neuen ©ratuu»at;-ffientraie an ber geeftrafge giei.
®ie Släne, g-ormulare ntit fpegieHen Sebtitgungen unb Soratt8mafse
liegen im ähnntev Str. 14 be® ©fabtbanamte® zur ©inficbt auf. ©itt*
gaben fittb bi® 21. SJtärz berfdjloffen mit ber Sluffcbrift „©tngabe für
Sauarbeiten an ber ®vamwnt)=©entrale in Siel" einzufenben an ba®

©tabtbauamt.

Die |ienauatiatt«-3irbeitett (Kerftuig-Jlrbeit au ben
faffabett) bea ftiibt. Kfarrljattfea an bet* gadtflfar?e iu
gd)atft)aufen. ®ic Uebernabmsbebingungen liegen auf bem ffäbt.
Snttbittcnu z«'t ©inficbt auf unb fittb Offerten tterfdjtoffen mit ber

Sluffcbrift „Parrbait® am Saib" bi® ©antäiag ben 22. SJtärg an bie

fläbt. Saitberwaltung einzureichen.

Ktr ftäfereigewalfeufdiaft Ammanacgg (So(otburn) be*

abftdjttgt, eut Pall'erreferuair rntl Leitung, etner ©efamtlänge
ttoit cirfa 230 SJtetcr, git einer ®urbinenanlage in ber bortigen Sfäferet

gunt Setrieb bc® Siiftcrfaffe® erftetten zu taffen. Stefleftanten wollen
fid) zur nähern SluSfunft an ©tuber, päfibent, wenben.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die Friedbofkr-essgestieinde Dietlikon-

ifêsecles'a (Zürich) ist im Fall auf ihrem Priedhof
auf sämtlichen zukünftigen Gräbern gBeichmäs-
sage

Grabzeichen
erstellen zu lassen. Dieselben sollen einfach, wetter-
beständig und solid konstruiert sein; die Grabnum-
mer, den Vor- und Geschlechtsnamen, den Heimats-
ort, das Geburts- und das Todesjahr der Verstor-
benen enthalten und im Preis nicht hoch zu stehen
kommen, jedenfalls nicht über 4 Fr. per Stück.

Weitere Auskunft erteilt und 'nimmt allfällige
Muster entgegen Herr Hch. Benz - Städele,
Präsident der Friedhofvorsteherschaft in Diet-
Bikon (Zürich). 539

leck Eau- u. SMscSireinerei
mit guter Kundschaft, bestehend in einer bereits neuen Uni-
versa!ffiiascÖBÜnie mit Abrichfc- und Dickehobel, Fräse, Band-

säge, Langloclibohr- und Kehlmaschine samt Zubehör. 1 bereits

neuer S HP Bemconmoto!*, 1 Schleifstein mit eichenem

Trog für Kraftbetrieb, 4 bis 5 Hobelbänke samt Werk-
sceiig, ist Gesundheitshalber einzeln oder samthaft zu wer-
kaufen., — Fast ohne Konkurrenz in einem gewerbreicken
Hauptort des Kantons St. Gallen gelegen. —- Einem tüchtigen
Mann wäre eine ausserordentlich günstige Gelegen-
heit, dasselbe zu den vorteilhaftesten Bedingungen zu erwerben
und sichere Existenz geboten.

Offerten unter Chiffre B 412 befördert die Expedition ds. BI.

Maschlinen Werke München Sendling A.-G.
München XXV — Sendlinger Oberfeld.

Alleinige Spezialität '

Säge- und
Dolzbearheitungs-

Maschinen
fiir die gesamte Holzindustrie.

Kataloge, Referenzen etc. stehen

ju Diensten. [524
Weitgehendste Garantie.

Musterlager
beim Generalvertreter A. Borner,

Zürich ï, Lüwenstrasse 66.
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Auf Frage tSllk. Cementröhren für Wasserdruck sollen extra
angefertigt werden und zwar aus gut gewaschenem Sand und mit
olckerer Wandung als gewöhnlich und nicht gegossen, sondern stark
G die Modelle gestampft. Will man Röhren für über 10 Meter
Brück, so muß man Drahtringe nahe dem äußern Durchmesser je
von 10 zu 10 om beim Stampfen mit dem Material einlegen. Solche
Ähren sollen beim Setzen unter den Stößen mit eingestampften
kleinen unterlegt und für das Dichten feiner Sand 2:1 Cement
genommen werden. Das Tuffansetzen ist in Druckleitungen, wo keine

dazu konimt, wenig zu fürchten, bei Cementröhre» sogar er-
wünscht. Auch wird den Gußeisenröhren wegen der rauhern Innen-
aache mehr Tuff anhaften. 1Z.

Auf Frage 1L17. Gewünschte Pissoirs in wcißglasierlem Thon
liefert Ihnen Fr. Eisinger, sanit. Einrichtungen, Basel.

Auf Frage 1222. Neue Bandsägen liefert billigst und mit
Garantie Fritz Marti, Winterthur.

SâMWsNS'ANZKiSex»
Dir àd-, Maurer-, Kanalisations» und Versetz-

Seiten für da« Laudrstopograptzisgebäude auf dem
Zîwcheufeld i» Kern. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
mid bet der Direktion der cidg. Bauten (Bundeshaus Westbau, Zimmerà 105) zur Einsicht aufgelegt. Ucbernahmsofferteu sind verschlossen
llvrer der Aufschrift „Angebot für Landestopographiegebände" bis

Bern ^ franko einzureichen an die Direktion der cidg. Bauten in

Die Ginwotzurrgeurrindr Kibrrn (Solothnrn) schreibt die
Nruovatio» de» Kchulhansrs (Heseuwurf, Gipser- und
,?.//^'>'vbeit, Terrasse und Hansgangbodrn aus Krlon)
zur Konkurrenz aus. Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift
,,«chulhansreparatur" bis 1. April an F.Kaiser, Präsident der Schul-
commission, einzureichen, welcher nähere Auskunft erteilt.

Erstellung van Mutzren bei der gewölbten Krücke
autzertzalb Strada im Kostenvoranschlage von Fr. 2000. Offerten
and bis 2S. März dem Vorstand Schleins (Graubünden) einzureichen,
wo Plan und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

„ Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker- und
VVeuglerarbeiten zu in Zlmbau der Kirche in Oberkirch
schern). Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau des

ferner Kantonsbaumeisters im Rcg.-Gcbäude, ill. Stock, eingesehen
und die Eingcbeformulare daselbst bezogen werden. Offerten sind
^schloffen mit der Aufschrift „Umbau der Kirche Oberkirch" bis

März an das Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Die Erd-, Maurer-, Cement-, Zimmer-, Spengler-
und Holzcementbedachungsarbeiten zu einem neuen Salz-
Kagazin bei der Eisenbahnstation Meitzenbützl b. Kern.

Devise en àne können bis 22. März auf dem Kantonsbauamt
«ern erhoben und die Pläne und das Bedingnisheft daselbst einge-
leyen werden. Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift:
Angebot für Bauarbeiten zum neuen Salzmagazin" bis 23. März
vor Finanzdirektion des Kantons Bern einzureichen.

.Für dru Uruba« einer Scheune liegen die Detailpläne
ve> A. Erismann, Friedensrichter in Aarau, zur Einsicht offen. Be-
Werber werden ersucht, Kostenberechnungen bis 20. März einzureichen.

m» Dis Srennerei-Geuojfenschaft Murten eröffnet Kon

,,,^'lsuber die Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Gipser-
Malerarbeiten zum Krennerei-Gebäude. Eingabe

á März, abends. Nähere Auskunft erteilt der Bauführer,
V- Petitpierre, Bautechniker in Murten.

Erd-, Maurer-, Granit-, Zimmer-, Dachdecker- und
Abeuglerarbeiten für ein dritte« Kchnitza«« in Langen-

Gingabeformulnre können vom Bauinspektorat bezogen werden,

w auch die Pläne und Bedingnishefte zur Einsicht aufliegen,
-»erschlossene Offerten niit der Aufschrift „Angebot für Primarschul-
Mus-Neubau" sind dem Präsidenten der Schulhnusbaukommission,
G. Rufcner, bis 20. März einzureichen.

Lieferung von Ä4 neuen Schulbänken für die Schul
Uissvevwaltung Mald (Zürich). Nähere Auskunft erteilt Lehrer

AM. Schriftliche Offerten sind verschlossen bis IS. März an den
^>chulgutsverwalter I. Schaufelberger einzureichen.

y, Lieferung neuer Schulbänke (Zweier-System), cirka 140
Mtze. Uebernahmsoffertcn nebst Zeichnungen bis 30. März ver-
Wvssen unter der Aufschrift „Offerte für Schulbänke" franko an den
«chulrat Massen (Uri). Lteferuugstcrmin Ende Juli 1002.

^ Die Erd-, Maurer-, Kaustein-, Kunststein-, Gipser-,
à«ner-, Decker-, Speugler-, Glaser- und Schreiner-
arbeit. Lieferung uou l-Kalken (ea. Ä5M) Kilo). Uoll-
»adr„ und Uolljalousteu für den Uenban des Paul Schaad,

"îvnfabrikant. in Meinfelde». Pläne und Baubeschrieb
Men bei dem Bauherrn zur Einsicht auf, an den bi« 20. März die
Offerten einzureichen sind.

àssadenU-erpntz des Anbaue» der Turnhalle in
Äfiathuru; Versetzen der Trottoir - Randsteine der
Meugibrücke daselbst. Die Bauvorschriften rönnen beim Stadt-

auamte eingesehen werden. Eingabetcrmin: 16. März.

Der Kau einer Sotzlenschwelle nebst Ufer-Verstcher-
uugen in der Gurme, unterhalb der Eisenbahnbrücke bei Emmen-
matt. Bei diesen Arbeiten kommt auch Fundation auf pneumatischem
Wege zur Anwendung. Der Kosteuanschlag beträgt Fr. 86,S00. —.
Plan und Bedingungen liegen bei der Baudirektion des Kantons Bern
zur Einsicht auf, woselbst Uebernahmsofferten bis 29. März einzu-
senden sind.

Die Erd-, Pfahl-, Maurer- und Steinhauerarbeiten
zur neue» Tramway-Centrale au der Seestratze Kiel.
Die Pläne, Formulare mit speziellen Bedingungen und Vorausmaße
liegen im Zimmer Nr. 14 des Stadtbauamtes zur Einsicht auf. Ein-
gaben sind bis 21. März verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für
Bauarbeiter an der Tramway-Centrale in Biel" einzusenden an das
Stadtbauamt.

Die Reuovations-Arbeitsu (Uerputz-Arbeit an den
Fassade») des städt. Pfarrhauses an der Kachstratze in
Kchasstzausen. Die Uebernahmsbedinguugen liegen auf dem städt.
Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der

Aufschrift „Pfarrhaus am Bach" bis Samstag den 22. März an die
städt. Bauverwaltnng einzureichen.

Die Käsereigenossenschaft Ammansegg (Solothnrn) be-

absichtigt, ein Masserreserooir mit Leitung, einer Gesamtlänge
von cirka 230 Meter, zu einer Turbinenanlage in der dortigen Käseret

zum Betrieb des Butterfasses erstellen zu lassen. Reflektanten wollen
sich zur nähern Auskunft an F. Stuber, Präsident, wenden.

ààMLN-âMWg.
Die Meîlîkon-

KÍKàn (Xiirieli) ist im Dull auf ibrom Driedbot
nut sümtlioben nukünl'tisson Drübern gZeivHumss

erstellen lnssen. Dieselben sollen sinkneb, ivetter-
bsstündiZ und solicl konstruiert sein; die Drnbnum-
mor, clen Vor- und Dosebleebtsnnmon, den ldoimnts-
ori, clns Debnrts- und das Todosjnbr der Vorstor-
denen entbnlton und iin Drois niobt boob izu stoben
kommen, lodonfnlls niebt über 4 Dr. per Stüok.

^Voitero Auskunft erteilt und 'nimmt nllkülliAS
Nüster ontA'öZvn llZerr kenze Lîâllelv,
Drüsident der Driedkotvorstebsrsebnst in Ilîeî-

(Mriob). S39

Và. ZU- li. Mckàilimi
mit guter kulillevkatt, bestellend in einer bereite neuen Uni»

mit uilâ Diâeîmvel, àncl-
säge, lbanglookballr- mal kelllmaselline samt kubellör. 1 bereits

neuer L NssiTÌnrao«»--, 1 Sr-làikstsïn mit siebenem

'1'rog kür kraktlletriell, 4 bis ö »akvlbsnlr« »sni« lilkei-k»
z-sng, ist (lesundiwitsimlber einzeln oder sawtdakt »u ven»
ksnSsn. kust oinie Konkurrenz in einem gen-erbreieben
lluuptort des Kantons St. Salien gelogen. — kiuem tuebtixen
Nun» cvüre eine giinstig« lZelsgsn»
ksii, dassellio zu den vorteilbnltesten üeilinZungen zu errrerben
und isiLSrsnE godvltvn.

llikerten nntei' Kiiiüre ü 412 bekördert die Kxpeditiou ds. öl.

KM>;iikiì Uôlî6 MUdkii
lVIünoben XXV — Sondlingor 0borfsld.

J!!eini»e Zpeàlitàt:
TÄFv- un«I

kilol-dsAi'keöiungs»
AKssekinen

für die Kesamto Lolziudustrio.

iislaiogo. kskersnrsn otc. otslioii

ru ownston. s524

Veitgebondste darantis.

Ililustsi'Isgei'
bsiin (Zeuoralvororotor k. Lsrilvr,

/ürieli!, Kbs-sustrasss 66.
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